
    
UBG Sondersammlungen | Restaurierung 
University Library Special Collections | Conservation 

 
 

2500 Jahre Wissen - Buchpatenschaften der Universitätsbibliothek Graz 
Objektbeschreibung 
 

F O T O S   

 

 

 

 
 

     
 

                     
© Uni Graz / Restaurierung 



    
UBG Sondersammlungen | Restaurierung 
University Library Special Collections | Conservation 

 
 

A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 38-2026.12591 

UBG Signatur Rara 2 I 12591 

Fachgebiet Naturwissenschaften 

Titel Neue Entdeckung vieler sehr grossen Landschafften in America 

Autor Louis Hennepins 

Ort Bremen 

Datierung 1699 

Maße H 135 mm B 88 mm T 35 mm 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Die 1699 in Bremen bei Philipp Gottfried Saurmann erschienene deutsche 
Ausgabe von Louis Hennepins Neue Entdeckung vieler sehr grossen 
Landschafften in America zählt zu den bedeutenden Amerika-Reiseberichten 
des späten 17. Jahrhunderts. Verfasst wurde das Werk ursprünglich auf 
Französisch von dem franziskanischen Missionar Louis Hennepin, der in 
Neufrankreich wirkte und zu den ersten europäischen Beschreiber:innen des 
oberen Mississippi und der Region zwischen Neu-Mexiko und dem „Eismeer“ 
gehörte. Seine ausführliche Schilderung der Niagarafälle war eine der 
frühesten, in Europa dazu gedruckten Werke und verband naturkundliche 
Beobachtung mit dem Reiz des Sensationellen, für das zeitgenössische 
Publikum ein spektakulärer Blick in eine vermeintlich noch unbekannte Welt. 
 
Doch das Buch ist mehr als ein Abenteuerbericht: Es konstruiert „America“ als 
geografischen, politischen und imaginären Raum. Hennepin beschreibt 
Landschaften, Flüsse und indigene Gesellschaften aus missionarischer und klar 
eurozentrischer Perspektive. Seine Darstellungen schwanken zwischen 
ethnographischer Neugier, religiösem Sendungsbewusstsein und kolonialer 
Hierarchisierung. Die Widmung an Wilhelm III. verweist zudem auf die 
machtpolitischen Dimensionen der Zeit.  
 
Auch materiell ist der Band bemerkenswert: Trotz seines handlichen 
Duodezformats enthält er zwei Kupferstich-Faltbilder sowie eine Faltkarte von 
Amerika. Besonders die Karte zeigt Nordamerika als Raum im Werden, in dem 
Beobachtung, Spekulation und politischer Anspruch ineinandergreifen. Hinzu 
kommt die Person Hennepins selbst: Seine später bestrittene Behauptung, 
den Mississippi bis zur Mündung bereist zu haben, machte ihn schon früh zur 
umstrittenen Autorität. So vereint das Werk Reisebericht, 
Naturwunderliteratur, koloniale Wissensproduktion und mediale 
Selbstinszenierung. Ein exemplarisches Zeugnis dafür, wie Europa sich 
„Amerika“ im späten 17. Jahrhundert im Buch erschrieb. 
 
Weitere Infos zu diesem Werk finden sich unter: 
https://permalink.obvsg.at/UGR/AC17714018. 
 

*** *** *** 
Da es sich um historische Objekte handelt, können die enthaltenen Texte 

Vorstellungen und Wertungen wiedergeben, die heutigen gesellschaftlichen 
Maßstäben, insbesondere im Hinblick auf diskriminierungssensible Sprache 

https://permalink.obvsg.at/UGR/AC17714018
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und Inhalte, widersprechen oder deutschnationale, nationalsozialistische bzw. 
rassistische Positionen vertreten.  

Die Universitätsbibliothek distanziert sich ausdrücklich und umfassend von 
solchen Inhalten. 

 
Der auf drei Stationen mit Doppelbünden fadengeheftete Buchblock aus 
handgeschöpftem Papier mit aufgeklebten Kapitalbändern ist in Pappdeckel 
mit Pergamentrücken und gesprenkeltem Papier eingebunden. Drei 
Kupferstiche sind in den Buchblock eingefügt und auf Größe gefaltet. 

Zustand Der Einband ist etwas bestoßen, die vordere untere Ecke löst sich auf. Am 
Buchrücken sieht man etwas Fraß und auf der Innenseite der Buchdeckel 
wurde die Verbindung zwischen Einband und Buchblock durch Fraß 
beschädigt. Die Spiegel sind so gut wie getrennt vom Vorsatz. Die Heftung 
scheint generell intakt jedoch ist ein Blatt lose. Die "America-Karte", der erste 
eingeheftete Stich, hat sich vom Buchblock gelöst und ist an den Rändern 
leicht beschädigt. Etwas Text der Titelseite hat sich auf die Rückseite der Karte 
übertragen. 

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Glättung, Stabilisierung der Verbindung zwischen Buchblock und Einband, Einbandreparaturen und die 
Anfertigung eines neuen Schutzbehälters. Alle Reparaturen werden mit hochwertigen, auf chemische Stabilität 
und Beständigkeit getesteten Materialien durchgeführt. Dabei werden aktuelle, international anerkannte 
ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 350,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
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